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Löschfahrzeuge / Tanklöschfahrzeuge
Gutachten über die Abnahmeprüfung eines Feuerwehrfahrzeuges
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Durch dieses Gutachten werden die handelsüblichen Gewährleistungen des Lieferwerkes, dessen Verpflichtungen zur Beachtung des Gesetzes über technische Arbeitsmittel (Gerätesicherheitsgesetz bzw. EG-Maschinenrichtlinie) sowie die kaufmännischen Verpflichtungen des Käufers gegenüber dem Lieferwerk nicht berührt. Dieses Gutachten bezieht sich nur auf die feuerwehrtechnische Ausrüstung des Fahrzeuges.


	
Anlage Daten des Feuerwehrgerätes
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Anlage Daten des Feuerwehrgerätes - Massenbestimmung
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* Berechnung der Beladung erfolgt ausschließlich mit rechnerischen Gewichten. Die Leermasse
   ist dem Feld „G“ der Zulassungsbescheinigung Teil I oder dem Gutachten nach
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	Ergebnis siehe Deckblatt.
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	Die Messung erfolgt bei vom Pumpenbedienstand eingestelltem Vollgas.
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	Die Luftdruck- und Temperaturkorrektur der geodätischen Saughöhe wurde bei den Messungen vernachlässigt.

	

	

	Ergebnis siehe Deckblatt.
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